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Herren Bezirksliga Gr. 4

TSV 1980 Günsterode : TTC Sebbeterode-Winterscheid 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

TTC Sebbeterode-Winterscheid spielt unentschieden beim 
TSV 1980 Günsterode

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gr. 4 entführten die
Gäste des TTC Sebbeterode-Winterscheid in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TSV 1980 Günsterode. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Heynmöller / Viehmeier. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1980 Günsterode um die Nummer 1 Philipp Deist
nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Deist / Kehr letztlich an der Hand,
um sich gegen Plamper / Lecher durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Nicht ganz mithalten konnten Adam / Achler, beim 1:3 gegen Heynmöller / Viehmeier,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Es war ein langes Spiel, bis Schwarz / Lorenz ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Kolb / Faust hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Philipp Deist im
Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christian Viehmeier. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Kim Heynmöller hatte Jürgen Kehr nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Sven Adam bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin
Kolb. Das musste man neidlos anerkennen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Torsten Schwarz und Otto Plamper, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Einen Sieg verpasste Christian Lorenz beim 1:3 gegen
Sven Lecher. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Auf dem falschen Fuß erwischte Rainer Achler seinen Gegner Michael Faust beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
1980 Günsterode und des TTC Sebbeterode-Winterscheid in die Box. Nur einen Satz verlor Philipp
Deist bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Kim Heynmöller und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Jürgen Kehr überzeugte im Einzel gegen Christian Viehmeier, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Sven
Adam gegen Otto Plamper nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:8, 5:11, 11:8 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Torsten Schwarz
gegen Martin Kolb. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Lorenz, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Faust verlor. Rainer Achler konnte im Spiel gegen Sven
Lecher hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Deist / Kehr ihren Gegnern
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Heynmöller / Viehmeier letztlich beim 7:11, 11:6, 7:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1980 Günsterode nun ein Punktekonto von 7:13 Punkten auf,
während der TTC Sebbeterode-Winterscheid vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen
den SC 1920 Niedervorschütz ansteht, 8:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
1980 Günsterode bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den TSV 1911
Wasenberg.

 Statistik:
 TSV 1980 Günsterode

Doppel: Deist / Kehr 1:1, Adam / Achler 0:1, Schwarz / Lorenz 0:1 
Einzel: P. Deist 2:0, J. Kehr 1:1, S. Adam 1:1, T. Schwarz 1:1, C. Lorenz 0:2, R. Achler 2:0 

 TTC Sebbeterode-Winterscheid
Doppel: Heynmöller / Viehmeier 2:0, Plamper / Lecher 0:1, Kolb / Faust 1:0 
Einzel: K. Heynmöller 1:1, C. Viehmeier 0:2, O. Plamper 1:1, M. Kolb 1:1, M. Faust 1:1, S. Lecher 1:
1


